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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TG 1899 Oberjosbach : SV 1913 Erbach 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TG 1899 Oberjosbach

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd traf die TG 1899 Oberjosbach am vergangenen Freitag
im 23. Saisonspiel auf den SV 1913 Erbach. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Laketcenko / Tahiri. Bemerkenswert war, dass der SV 1913 Erbach diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich konnten Laketcenko / Tahiri zwar
einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Dohn / Ulbricht aber trotzdem deutlich mit 8:11, 5:
11, 11:9, 6:11. Recht kurzen Prozess machten danach Bornhütter / Fox beim 3:0 mit Jarzina /
Galonja. Ip / Decker konnten im Spiel gegen Müller / Hoeßle einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Die richtige Taktik hatte Lukas Laketcenko beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Rüdiger
Jarzina ab dem ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Besnik Tahiri
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Dohn. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte wenig später Patrick Bornhütter gegen Goran Galonja verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marvin Fox die
Begegnung gegen Jens Müller mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Mit nur einem
Satzverlust ging dann Max Ip gegen Axel Ulbricht durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Marcus von Hoeßle zunächst nicht
gut aus, so gewann Luca-Paul Decker im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1899 Oberjosbach und des SV 1913
Erbach. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lukas Laketcenko, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Alexander Dohn verlor. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz
von Laketcenko nun bei 17 Siegen und 5 Niederlagen. 14:12, 6:11, 11:7, 5:11, 11:6 hieß es
wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Besnik
Tahiri und Rüdiger Jarzina den letzten Ballwechsel spielten. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Jarzina nun 20 Siege und 17 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Jens Müller war für Patrick Bornhütter schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Der neue Zwischenstand war 6:6. Marvin Fox lag gegen Goran
Galonja bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es war ein langes Spiel, bis Max
Ip seine 2:3-Niederlage gegen Marcus von Hoeßle hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Ip somit bei 18 Siegen und 14
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hoeßle ein 9:3 ausweist. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Luca-Paul Decker derweil gegen Axel Ulbricht. Durch diese Niederlage liegt
Ulbricht nun bei einer Bilanz von 17:11 seit Beginn der Saison. Bevor sich die beiden Doppel final
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duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 11:6, 6:11, 11:
7, 11:7 gewannen anschließend Laketcenko / Tahiri gegen Jarzina / Galonja und gaben dabei nur
einen Satz her. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die TG 1899 Oberjosbach am 01.04.2023 gegen
den TTC RW 1921 Biebrich II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV 1913 Erbach erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 30:18. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach

Doppel: Laketcenko / Tahiri 1:1, Bornhütter / Fox 1:0, Ip / Decker 1:0 
Einzel: L. Laketcenko 1:1, B. Tahiri 1:1, P. Bornhütter 0:2, M. Fox 1:1, M. Ip 1:1, L. Decker 2:0 

 SV 1913 Erbach
Doppel: Jarzina / Galonja 0:2, Dohn / Ulbricht 1:0, Müller / Hoeßle 0:1 
Einzel: A. Dohn 2:0, R. Jarzina 0:2, J. Müller 2:0, G. Galonja 1:1, M. Hoeßle 1:1, A. Ulbricht 0:2


